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• •' ' lï&MfVW' - »«F-Erstmals auf ^Bèlgische
'

FRONT 2A2; aufmerksam gewordene >îp;
ich durch fhre fantastische, im*:.:'^Soynd-

extreme Mini-LP '^p Comment11 .v ihi
'j wirklich: herVorrag^^e^^|onzer

der" Zurc h er " R 0-1 Ëfe j; b

1985 (siéhèï;NL ^É5|£ hat- soMrisvet-,

^anlasst,,^.fi.c^/ derr Gruppp; VtwFaS näher'

zu widmen Y%lph slé'lbeS^ iXben^jiurdl^.:
für jden nächsten1; Mafien

'

Interview in eifiem etwas -éîpste'r^^.-
Zürcher Hotel verabredet'.

interessanteste ine in er'
" L âu^a h o" werden. -|£
So - brutal; - und hart^ihre Höhnen^

ihr Auftreten als isi^-slfëtjiùê
mfp.nhe r z i g «hid:

;ridie ; -Vïe;r |fr|nt(e|^- "privât".
Bres&fnu^p der.^ijfie -fovation

;.ins "

l^eb^en "gerufetr -hat,
•.kaum demVBet't .dnisti'egen (Das

m orge nds\pâ iUffl IQi

|e.^it, mît mri'r ûB|^yÇd^
-diskutieren-

efe^ét ö'r v i jljpP

a b t s ti
fin

^âïî-ch fast gleich
wie das.tliche I

fi Dan i e 11 s'JÉSûffip an e n ;
Pa^r^old-

(sy.ntjjs)»" Igan de Meyer

und DirSergen " (syfrths) si
' minder 'frdandlich '-' âfeè^vch.

;%."&'*£ : - ^$£0-' ;:'Fh.„
i Such e n.ac h Dan i e 1 in ihr. ; Sc hl;

itrample^wachen sie stöhnend <;

^ntschuldigen%irch aber

Sékunde bei "mir das'

nichtvàùfgestanden sei'Ä.
Die von"'Daniel gegründete FR-OI

Entstarjjien im Herbst i.ffSfàçM&çrfU'gt
'

schon'üh^r^ einige ' Erfah.rünge^^maüj$]lk-
Businesfe; Einige Singles",

i»« '.«aß.--

insgesamt'^-2^- IPs siii£
auf dem Markt erschieiiéÂd'/âûndf'

beim Publicum des harJ%^'ÎN^^^fr|Fs^
begeistert Jg^aufge n o m m e n.,j -i^Ç^fln* hb e r

^.'83)
Bel^ien^iS'pp^

Exemplar^ $bgesetzt und die ;Makii^hpf"t|y
auch" in lÙS.A^îu den Favoriten K^.'/IeV
W A VE-Cl u^S§?en e. USA-Auftritte,., \m

n MINISTRY und PROf^HDA^
chiedene Etfr opä-ijöfrrneen^

Fes:

n

.ganze

Italien,'ià;:;das • z'û]jjùfaXehen, J|1eVfa'l 1

.Iiis d er^îfflâssIP" aiM-'À

r ^
h • dera|fi^g

fuîfi; al le":

I^ÖV'^äber. wir

h8tt|% Éi^l^j-.vne sSow, sind.; ^e;hr als
Wir wollen a^f ^rövöziereh'iV ziim denken;

eis, 4ass-;^^p^
Sëmi ;Fal 1 ' auer

Äft^soll

Fieser' öf1
; • - ?'<&$. V

:mei'(t| e^Kffjfirage an DaniSei 8ré!

ihsPÉif
; Ms...

Mijpj-yersch it'd en^|i: F r e un dén

luslÉ' es war "gr^ 21

;^Frie^en', mit^em Spl

wfs 'a'1^ io&^wir dil

3^ ihr mtîsstCt doch

Wâ^s keine B^rtâchaft-.' •'

W{f-Si <*&&

:r^

Igp Ündet t'h": Ka c h tkäbpfche tt aus, die,vor

jf allem auf politischer Ebene zu Konf 1 ik—

vten. führen.;>Ich krjiege davon jedenfalls
nichts 'mit. Bei'- uns in; der Gruppe

^neçkt.; manv null, obowfil wir auch

y gemischt" sind. ' Uebrigens...ich
;,bin nicht; wirklich Belgier, sondern

Italiener;-
OÀch ja? Wie gefällt dir Dein Heimatland

lieh hasse die Italiener, sie sind
mir zu oberflächlich..

fEhrey TexteV'sind in einer gewissen

éP°litis(^T' -
' Wollt ihr.

|-jB^^ag^.ç^i'itisch sein?

.Wenn ich einen

:y§^ntt üBfef^Krieg, l^acht, Gewalt oder

T^jjß'- Gei'^V/öder ; Jprrorismus \ Schreibe,
jfîâ'hn fungieren wilf^';,nur als Medium,

[ir - geher^J, nur ^-^IpdrUcke weiter,
je'"wir-, 4uf.geschneppt>rhaben, die .uns

'beeindrückt ^/haben. Wir machen^ceine
Politik'^ (Politik mat

ver s t e h|jf Ö^r?4' Es g i b t keine politische

|î Stossric^ung yFfiONT 2A2 • Uns wir
"unsere 'nosicrr^^^wrr'a zu -•o^ing.en, y^^rden un'<t- wol^n'f; auch- nie eine*.

Tie ia^d, die e.-pejl.{tische,.^^i8agemachenson-

^regèn g we|terver-
mit uns'^.Sho. ges^ft ha|eny'<(iy; ZuiiS^^Äiar in.^5'«i(s FATbst geprägjiibben

e"M" • 'i- brftfgen. Nenn Jaianii ' in "-uns^-e^jj^-^ u^yÜ'e würdest Bu ''in dieser
SljpVJaschisniuf^tfjneinprojeaïërt.Vsjft'soll er das;|6V. Wir wehr«iii;'^^icht.ra^hQ^yi^y')^S^b.n. Du die ÄäSht dazu

ersten K^.jf^Endless Riddäncpü
haben s^éff.'Ha^leine

gen;,

pr u jezi-ei;ki x er una Luit, nii wein cm • u>a«.„»ti>"

JjbÄitü wir. jlsine Faschisten sind,. Aber ds1 lâ'i; eine Sabfie des îviéé (i auer f'f
er Faschismus darin sehen will. Wir sehen- das niobt so. Unsere shpw ist ,.• je'wi-is'^|n'fa,ch"C-izu schwierig, um

provozierend, aber, »or allen ist sie powervoll, .geladen eit-Energie.-«|l fassen.' Es gibt
d unser Auftreten in unserer Show ist keine Erfindung "vanf-^nS. Wir, di:eiinàn ändern sollte.

[ïêiiylwe^i^^ir èinee,,. dass ich nichtl^n den Massenmedien genug mit Gewalt U^rschwOmmt, dp.

alleine - das hat nicht mit Faschismus zujtun, sonst hätten wir;

NAZfeFahnen aufgehängt, aber wir wehren Suns1'auch n|cht gegen

h.
:^v wir machen unsere Musik, basta!
Ô Ihr.seid Belgier...
ÉK Wir sehen uns eigentlich nicht als Belgier, wif^sind;, international

alle Seiten offen. Es gibt Leute, die es "^schrecken. Wupde, tOienlv sie

ffâ4®ss wir aus Belgien und nicht aus En g 1 a n d-c^|i|j»efK.;-.H;-.'

Live-Band^g^r a c h tv
Ihre .BUhflé&S'how wird

Mû-' v-.i<

oderWenn wir was über Belgien hören, dann ist'Les Jlbfijr Arbeits

Nazis, 'if^lêbt es sich eigentlich in Belgien?

Ä Verschissefp^. Jedermann.'8iUä»S i.das Land ha^n,, er Wol^^
Brüssel gebopei^nnd wgbnfe da, aber mein; Wj,pfungsfeld iVt 5intefpat.ioftàl....&\ik
sagst Du al-f^i^l^ier zu-^en wachs en dai^.5pâ|ftrt tinge n zwiscl^n^LBen • f f^nzôsîscb»-^|p^

JlÉ

aktuellen Parlaaentaris-

Wi^t; halte. Es müsste

ire Wège geben, Missstände

hätte ebenso gut sein
4!k^nne"V diss ich Terrorist geworden

wäre - schreib das aber bitte nicht
Iii grossy haha.y^jff*;' -y

Ich binF^jZwaf tÉI|Se

SeoT* .0 Wie wichtig

Lgb|ni

is#? Musik in

sprechenden und d|ii"Vflämisch-

Ä

i^^ig - ich' lebe dajfDr und.davon

ent ihr v i e ^ mitr Euren ; Platten?
dicht.. weiterzlpa'chen,

•Ühjig iJHf'.-àà^^ouri^à/• gehen.,, genug,

jgg

H1 iss H -jfc ' ' i



SI s#I "davon laben" n-.dftj nufc,|8!
k frjjjfcU; iê n i

' O Bist d u dadurch zür Musik

A In gewisser Weise sicher -
machen. Obwohl ich', MgeM
in der Gruppe

ich, dass Wr Ä'14«
- O Wag war |pe höchst^'-Chatf;

• In Belgién gibt es l<ein&M}

Charts: in USA. EsV gibSt»)
wi rc|n atürlic h dqr^h^^a^^
das Redi /le am)

Wichtig sind die;sjlf-& *3B
Comment" habeii"-^-^

--Riddanc^. À

ist uns nichtht$J$pchtiMp

[ä^ifijCn^g^C^«h'^_in ein tspd e g.;

pl^^^^f^chaïl p I

HSiff.gtscbUnd oder

ff» \ ab Herten Blätternfffajl e ri

idSfin^usiMstbttern (vie. NES LIf|i-
Éfe"/' vUl ^.*Mn ?ip!$

zweiten
n <f|* ^ f' E n<$e s s

o^| î..;^ér es

""seref/jaos, wenn

ik steht, w^s£ wir Weh" wieder

Wie zB. Kha^ffi-; Wx^^rhielten
fjfjfchr --If^W^rt Mustk, di^Jjjlr^fruljer
er, niebV^O. geschliffen* and agsge-
-Jä&f" - '& .'"-V 4-îÉtf V ' * "^1-

mal

geraSÄ
gemacht

feilfS

•d Jdnckhe

oijr' öfters b^,t,.^flSTRy, den^
i|& StichîTo^wKSlR1Hy." x'aiJ^

la.-dre usa-ä "i
vyÉB Das kanii^swligeri'tfitrft.^
','er irriter yi^edt" 1

» 1

nischen^SsthUlt ettär "frÎB^
I dass uirlj® ,y-î«,len te'tffi

Es war eit* ^S| f|
U6ll|^^#der FR°"T 2

Abencl

15jährige Teen1e^farepd.Ii
erleben V^ft4n,i4ei.l jf|l

tiiL

0^ ftSjp11spaelçh'
h g Q Seinem Lebens «,fHe-

^•«x.clXdMs.j:/jt|^jT:' Tag wichtig, solange

dur mit MINISTRY 1984 an der amerika-
*uÎ.çl för üns;?Srjwar dasÄ^rste "mal,

; l'ooo -;pro Auftritt» gestielt haben,

Öe- «yiirS'tW Leute -waren • tyfet^geko.amen

^^ueîÇsie ^ussten, da^ ag diese«

;"j8S«ä 12 bis'
ifl^fertferEh' gekomSeni: veSTtftid ,et*as
#MiiFWr#W&A'- ;j&&ZäL *

*a5ra^»o'i*î^cc«rtsiS:t(<r"«j 1Ä5v fcSwJw^äJlWWÄTt'ysÄ^ oïl

?hv|»«^P|n
ri chd| radff$|^yielle i'chpc
sraider/i^^h vom 5ouiW*

Leuten und die ZuhBrfe

schon,JiodhSidl1r;'5J||
alle «slabeyWnd:%®jfrfeCT

mit. .v es varciesig! le|^



t voSmh î P '!

faftlènj^ïsti
lîiter*

i^fîchkeit
grosse. Menge, auf

jiri^d^^rch in? Gespräch.;

l/als'
^ '.' die v.gll mitgehen';! wegen

vielle:
jür uns nur

hinaus'mehr' ieüte| à'imisprechen*,

machen. "Ob positiv;oifencinegativ

OSpielt ihr aber Oberhaûp4 gerne

M Es ist uns lieber; /or ' fOO LeC^gj:

^r'- uns gekommen sind. J

O Hart ihr nicht ein ^fertig enttäus^^ O^^-tte'h schwachen Publikum$àj^hJ|ng hier
in Rurich?

1 ' ^• Nein, überhaupt nicht. Wir Vürdd]||pgth vor i;^Ö'spielen. Die^Hauptsache

ist-# cjass wir unserem ßublikuii^^egC
können. Ich fand nur, es-1 .ging et«;

Normalerweise haben wir das Publikum: rfäi

eine gute" $how bieten

das. anwesend war» ist zwar wegen.^RONT
'is ** .v'-.f'i; ___

Musik und dem Sound voll i^enti.f^^ren""''^
^•sich-das Pifl

rche

js fest- im Griff.
V i *

-,

|en und konnte-sich mit der

anchmal '^lieber,

reagiert haben.

Das Publikum,

Ratten es

mehr Rea-

träume immer davon, mal

20^LeUté von^'ll^^^àsse-^fe'yièine^Raum zjïl^acken un"<J ihnen ein "Konzert zu

;«a» ruullkum dlfrch'unsere 'Äiusik mefe/fbro'vo'zieren liesse
V :,S's.,-/ '• '/ •

%^tjPwên zeigen ^j^iien^: 4Mre|iafäs auch 'negatiyÉ|î'fcfr:—-
gefefe* Ich we£$|j^ï$|fr't-o'bdu ^m{clï^|£stçfet ?%p$i'ch reizt' einfach der Gedanke,

das|r die verschiedensten Leute ' phs.te Art reagieren würden.

>Icli

mpp
einMntere

für.,

vs/|r^ssen^-eiV;
© Wegen debt An f.

veräfibhi

%ieîvt |( Ûan i ë 1 Stellt"
: | :'c;£

•Zunge çâiis un^glbß

zùrufi'Jtfiëîchen, teils sogar "handgreiflich?!
Ith- immer die Reaktionen wären

lafe Brüssel wohnen

\ W Ich^baif» ein fc

.V,e^®lnissei
wie:

SÉwir sind Jgief
V. weil idh ein

4 HiuÉâclit Dbe rh'i

das: Be d Or fn i s, 8&i indeo
'Sogar '0? M e y ej[>£gj*ff^h-ätjteV b'ëgib.b^^:h Ko]

sieb, neben dfev

-.iliwcnen Ückfitmoj -

febj?u
''"'"''"""i

die Reaktionen vor und; schneidet
:'nde Läute von sichv»3j|^-'

imglaube d%è^0Hweia^ sind

ttîgt, andererse its v^^»|fàch:

lbe von de9 Belgiern

imfe.C'^eidun zu ' <bièT^fài'
111 "

>hI .'ÇV.

j||pi;t t eg. lediglich a u? >d e ig li|«té.çgçjjnd

l/auf^'der BUhçe. Wir ha^h;. ^
" dièler.

ié^ anderen'/ .Meâa'M 4on uns hat

Jet)',T%den starken M'ann-.zu markieren.
Rolil^Vçiès Einh^izers Und Showers

^mehrmals in de»^:.^Hintergrund,• setzt,
ambitione.n« ''ë'r ;nat ^inejjjMpramoicione.n... r • •• -v ,•VifM- l£Wx- - *V.

:erwâhng^^^i^v^èlie FRANK^'séhr clever. Aber bei

'</' tlçgP^h ën s feW; 1 i>- a^ zb%^àm S^n thi völlig in den Hinter-
•;V' feûnd - der wahre u]td.. eimfige Ente^ine^^^; Gruppe'" ist und bleibt "Holly

wâhr^nd;^ïéXa^^|M/^lt#zu JBtatisteb:jw'^^en,.: Bairns ist jeder mal im Mitteler

pun|ib^^âu|:fi^içh'.»^^i> ^di es'ls Ihtébvl^^r^â-ba- ha.

^D-lhf^^nnt. Eu^e. ^ r
'$•,-®Body-dlusic wap. ^|n:r^ikett, das varr^OTseçefil^ûsik vor einem Jahr aufgedrückt
%. hafc^/ Bi e es en • Begriff;, seither begierig aufgenommen, und in alle
•V Wi-Ä' verfeeiteTl|^H^wBrcfe, ich un^re- Musik vielleicht •' anders nennen-. Morgen

'W^äOlh^li|em I n tjs rvié w mit .ein e ë u t s fju s i k z ëitüngi
' Muaient i tu Ii ert....

'h'~ :» ' '? ' "SH" ';1
®»u:tie ich t ist/r<^r: Audruck nicht aal falsch.

ufefle eure Musik als "War-

Es ist überhaupt nicht wichtig,
,\-wi^han untere Kfeîk: nennen will Wir machen unsere Musik und wir wollen nicht,

/"fta s s «an äliUns ^nMtil^e'ft-,Aufdrückt. änderet ^icb),-von Platt
'•- nicht ** -+

vom Pï^likum- liêracht,

s'ener/ Musik

'nicht 'festlegen-./
Är macht FRONT-Musik. _-y

^||Ja, das ist w. fßljlere Musik ist
^fM,=der.,näehsten; K^^e^wirs^'du vielleicht überr^Jcht/sieini, '

yT*1, class sien unser Stil schon wieder geändert hat - nur

so können wir die Muslk^vUptteltge.fecht verarbeiten. Wir

1-V wollen nicht in ei^^'estimafe^fehublade abgelegt »erde^
wie das-iBhrigdns"versuch!;,
wird. é4#^ Platte" und< über-
raschôn immer^^^ffer^äiirc'^ radikale Soundwech^^' -

I daï' di*%iip^gë'/ E-ihs'fei lung. :

%^T.jaï^dâs is*! .ein tolles'Schulsswört, danke fürs InterviëV! '

Hast Du jefzt;,' am fnde des-|jite^kxew!'tfa's Gefühl, mehr; über

• mehr Uber FRONT 242 zu wissen? Ï

höh ql0)e ti*ä& îi einem wipd^ml^lh
gewisser Weisfc.imme'b, UUr angelogen-, fchv lneineich^-kohnte

ï-, s dir etwas daPipbèr.erzählen^ W^. 'içh FRONT 242 empfinde,die
anderen Hitgliedert der FRONtv..Kitten-.. Dir*- vieileichtggenau

• • das- Gegenteil g.eifeàg

^ ' auf die gleiche/wl
" '

v^'.'À **"
A,:,

w.Ich denke schohpdass ich e|Tw^S.j.von Dip^rf,^^^, .J*0fejb6^-C;
du kannst diç^i nicht selbst verleug^ea^l^^^^Pv t'--•

•

M Ja mag sein, aber du kahnsVnicht "^gèn, fB.ÖNI efenken iSof
©Ich glaube nicht, dass dies die Aufgabe éines-•Inter.v-iews

ist, es^so.ll Ansichten vermitteln - und das hat es getanji:

i n e ip e an der e nT^gcVië^uer^^ ci^
:^agën. y;biiig' and,e,P.s reägieren. ' Y, "

sondern wyr bestimmen^was
'tilüt':!- M-**. - .if" '-

Daniel
Br^S^nutti

FRONT

Wsß, ^1' ~ J. 8 » T l' >t* Vi

• •
•

- M
/VY-V;

y
UmM y*

21
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